
Pressemitteilung: 020/2020
Dessau-Roßlau, den 28.10.2020

Landgericht Dessau-Roßlau

Sitzungen in Strafsachen am Landgericht Dessau-Roßlau im November 2020

Am Landgericht Dessau-Roßlau finden vorbehaltlich etwaiger Änderungen im November 2020 über bereits anberaumte
Fortsetzungstermine hinaus die nachfolgenden Hauptverhandlungen statt. Dabei handelt es sich, soweit nicht besonders
kenntlich gemacht, um Berufungsverfahren.

02.11.20201.

Die 4. Strafkammer verhandelt um 09.00 Uhr über die Berufung eines 26-jährigen Angeklagten aus Dessau-Roßlau, den das
Amtsgericht u.a. wegen Handeltreibens mit Betäubungsmitteln und Verstoßes gegen das Waffengesetz jeweils in mehreren
Fällen sowie Verstoßes gegen das Sprengstoffgesetz unter Einbeziehung bereits früher verhängter Strafen zu einer
Gesamtfreiheitsstrafe von vier Jahren verurteilt hat. Ferner ist seine Unterbringung in einer Entziehungsanstalt angeordnet
worden (Tatzeitraum: Juni 2017 bis Juli 2019). 4 Ns 631 Js 147536/18

Um 10.00 Uhr folgt die Hauptverhandlung gegen einen 50-jährigen Mann aus Wittenberg wegen Betruges in vier Fällen im
Zusammenhang mit Internetbestellungen (Tatzeitraum: Januar 2019). Die Hauptverhandlung wird am 19.11.2020 um 09.00
Uhr fortgesetzt. 4 Ns 293 Js 12690/19

Ab 13.00 Uhr muss sich ein 38-jähriger Angeklagter aus Köthen wegen gewerbsmäßigen Betruges in 25 Fällen verantworten.
Er soll sich u.a. 2016 als Moderator bei einem Internetradio angemeldet und dort einem Hörer vorgetäuscht haben, eine Frau
zu sein. Im Rahmen eines daraufhin zustande gekommenen „digitalen Näheverhältnisses“ soll der Hörer ihm mehrere
Darlehen gewährt haben, die er nicht zurückzahlte. 4 Ns 392 Js 4437/19

Vor der 7. Strafkammer beginnt um 09.00 Uhr die Hauptverhandlung gegen einen 47-jährigen Mann aus Dessau-Roßlau,
dem Fahren ohne Fahrerlaubnis und Beleidigung vorgeworfen werden (Tatzeitraum: Dezember 2018 bis März 2019; Tatort:
Dessau). 7 Ns 296 Js 5029/19

Die 8. Strafkammer verhandelt um 09.00 Uhr ein Verfahren gegen einen 44-jährigen Angeklagten aus Aken, der 2014 bis
2015 über einen Strohmann in Köthen ein Speditionsunternehmen betrieben haben soll, wegen Vorenthaltens und
Veruntreuens von Arbeitsentgelt. Die Hauptverhandlung wird am 17.11.2020 um 09.00 Uhr fortgesetzt. 8 Ns 171 Js 1002/17

03.11.20202.



Vor der 1. Strafkammer beginnt um 09.00 Uhr in einem erstinstanzlichen Verfahren die Hauptverhandlung gegen einen
dann 49-jährigen Angeklagten, dem mehrere sexuelle Übergriffe auf seine Stieftochter zur Last werden (Tatzeitraum: Januar
2015 bis September 2016; Tatort: Landkreis Wittenberg). Die Hauptverhandlung wird am 05.11. und 23.11.2020 jeweils um
09.00 Uhr fortgesetzt.   1 KLs 283 Js 5100/18

Zur selben Stunde hat die 7. Strafkammer über die Berufung der Staatsanwaltschaft gegen ein Urteil des Amtsgerichts
Zerbst zu entscheiden, das einen 42-jährigen Angeklagten aus einem Ortsteil von Coswig aus rechtlichen Gründen vom
Vorwurf der Nötigung, Körperverletzung und Sachbeschädigung freigesprochen hat. Das Tatgeschehen soll im
Zusammenhang mit einem Fahrmanöver am 02.04.2019 in Zieko stehen, in dessen Folge der Angeklagte und der Fahrer
eines nachfolgenden Fahrzeugs in einen handgreiflichen Streit gerieten. Das Amtsgericht hat nicht ausschließen können,
dass sich der Angeklagte in einer Notwehrsituation befunden habe. Die Hauptverhandlung sollte ursprünglich am 19.10.2020
stattfinden.   7 Ns 394 Js 11210/19

04.11.20203.

In einem ab 09.00 Uhr vor der 2. Strafkammer zu verhandelnden Verfahren müssen sich zwei Angeklagte aus Dessau im
Alter von 20 und 52 Jahren verantworten. Den jüngeren der Angeklagten hat das Amtsgericht u.a. wegen mehrerer
Diebstähle schuldig gesprochen, ihn wegen weiterer Tatvorwürfe jedoch aus tatsächlichen Gründen freigesprochen, darunter
vom Vorwurf einer gefährlichen Körperverletzung, die er gemeinsam mit dem älteren Mitangeklagten am 30.11.2018
begangen haben soll. Hiergegen richtet sich die Berufung der Staatsanwaltschaft. Die Hauptverhandlung wird am 06.11. und
13.11.2020 jeweils um 09.00 Uhr fortgesetzt.   2 Ns 433 Js 23463/18

Vor der 4. Strafkammer finden an diesem Tag drei Berufungshauptverhandlungen statt, und zwar um 09.00 Uhr zunächst die
Verhandlung gegen einen 24-jährigen Mann aus Wittenberg wegen uneidlicher Falschaussage, die er im Mai 2019 als Zeuge
in einem Strafverfahren vor dem Amtsgericht Wittenberg zur Entlastung des dortigen Angeklagten gemacht haben soll.   4
Ns 448 Js 12257/19

Ab 11.00 Uhr schließt sich ein Verfahren gegen einen 36-jährigen Angeklagten aus Sandersdorf-Brehna an, dem die
Staatsanwaltschaft Fahren ohne Fahrerlaubnis und Urkundenfälschung zur Last legt (Tatzeit: 25.08.2019; Tatort: Bitterfeld-
Wolfen). 4 Ns 392 Js 20771/19

Um 13.00 Uhr folgt die Hauptverhandlung gegen einen 39-jährigen Mann aus Köthen, den das Amtsgericht vom Vorwurf der
uneidlichen Falschaussage freigesprochen hat, was die Staatsanwaltschaft mit ihrer Berufung zur Überprüfung durch das
Landgericht stellt. Er soll die Tat am 28.11.2018 als Zeuge in einem Strafverfahren vor dem Amtsgericht Köthen verübt
haben.   4 Ns 696 Js 28445/18

Auch die 7. Strafkammer verhandelt ab 09.00 Uhr ein Verfahren, das sich gegen einen 33-jährigen Angeklagten aus
Gräfenhainichen richtet. Er soll gemeinsam mit einem bereits rechtskräftig verurteilten Mittäter am 18.03.2016 an einem
Teich bei Oranienbaum-Wörlitz mit Anglern in Streit geraten sein und dabei einem der Angler mehrere Schläge mit
Quarzhandschuhen gegen den Kopf und den Oberkörper versetzt haben. 7 Ns 681 Js 81899/17

09.11.20204.



Vor der 4. Strafkammer müssen sich ab 09.00 Uhr zwei Männer aus Zerbst im Alter von 58 und 29 Jahren wegen gefährlicher
Körperverletzung verantworten (Tatzeit: 16.07.2018; Tatort: Zerbst). Die Hauptverhandlung wird am 23.11.2020 um 13.00
Uhr und am 26.11.2020 um 09.00 Uhr fortgesetzt.   4 Ns 196 Js 28059/18

 

Um 13.00 Uhr schließt sich die Hauptverhandlung gegen eine 42-jährige Frau aus Dessau-Roßlau wegen Verwendens von
Kennzeichen verfassungswidriger Organisationen an. Sie soll vor einer Verhandlung im Amtsgericht Dessau-Roßlau mit auf
zwei Fingern deutlich sichtbar tätowierten sogenannten Sigrunen aufgefallen sein, die sie sich zwischenzeitlich hat entfernen
lassen.   4 Ns 393 Js 26835/18

 

Auch die 7. Strafkammer verhandelt zwei Berufungsverfahren. Zunächst findet ab 08.30 Uhr die Hauptverhandlung gegen
einen 41-jährigen Angeklagten aus Bitterfeld-Wolfen wegen Betruges in 12 Fällen, Urkundenfälschung, Missbrauchs von
Ausweispapieren und Körperverletzung statt (Tatzeitraum: September 2015 bis September 2016; Tatort: Bitterfeld-Wolfen).  
7 Ns 602 Js 14412/17

Um 13.00 Uhr folgt ein Verfahren gegen eine 51-jährige Frau aus Dessau-Roßlau wegen Ladendiebstahls in zwei Fällen
(Tatzeiten: Juli 2017 und August 2018; Tatort: Dessau-Roßlau).   7 Ns 594 Js 23685/17

Vor der 8. Strafkammer beginnt um 09.00 Uhr die Hauptverhandlung in einem Sicherungsverfahren. Das Verfahren richtet
sich gegen einen 25-jährigen, derzeit einstweilen untergebrachten Beschuldigten aus Dessau-Roßlau, dem die
Staatsanwaltschaft schwere Brandstiftung in zwei Fällen vorwirft. Er soll zunächst am 13.05.2020 mehrere Gegenstände in
seiner Wohnung in einem Mehrfamilienhaus in Dessau entzündet haben. Einen Monat später soll er im Keller desselben
Hauses persönliche Sachen verbrannt haben. Durch die Hitzeentwicklung wurden dabei mehrere Versorgungsleitungen
unbrauchbar, der Sachschaden beläuft sich auf etwa 25.000,00 €. Bei Begehung beider Taten soll der Beschuldigte unter
ganz erheblichem Alkohol- und Betäubungsmitteleinfluss gestanden haben. Die Hauptverhandlung wird am 11.11., 02.12.
und 14.12.2020 jeweils um 09.00 Uhr fortgesetzt.   8 KLs 115 Js 14472/20

10.11.20205.

Vor der 8. Strafkammer beginnt um 09.00 Uhr die Hauptverhandlung in einem erstinstanzlichen Verfahren gegen den 34-
jährigen Christopher K. aus Köthen, dessen 36-jährigen Bruder Norman K. sowie einen weiteren 36-jährigen Mitangeklagten
aus Köthen. Ihnen werden in einer Vielzahl miteinander verbundener Anklagen in unterschiedlicher Tatbeteiligung u.a.
Körperverletzung, gefährliche Körperverletzung, Diebstahl, räuberischer Diebstahl, Bedrohung, Beleidigung,
Sachbeschädigung, Trunkenheit im Verkehr, Fahren ohne Fahrerlaubnis, Kennzeichenmissbrauch und Verstöße gegen das
Pflichtversicherungsgesetz vorgeworfen (Tatzeitraum: Januar 2018 bis Juli 2019; Tatort: Köthen). Die Hauptverhandlung wird
am 20.11., 26.11., 27.11. und 17.12.2020 sowie am 08.01., 12.01., 14.01., 25.01., 27.01. und 29.01.2021 jeweils um 09.00
Uhr fortgesetzt.   KLs 696 Js 28445/18



11.11.20206.

Die 4. Strafkammer verhandelt mehrere Berufungsverfahren. Um 08.30 Uhr muss sich ein 63-jähriger rumänischer
Staatsangehöriger wegen Betruges verantworten. Er soll bereits 2011 als damaliger Geschäftsführer einer in Dessau
ansässigen Firma im Wissen um deren Zahlungsschwierigkeiten einen Beratungsvertrag mit einer Unternehmensberatung
abgeschlossen haben, der ein monatliches Honorar von 12.500,00 € zuzüglich Spesen vorsah. Die Leistungen sollen über
fünf Monate hinweg erbracht worden sein, ohne dass das vereinbarte Honorar gezahlt wurde.     4 Ns 294 Js 19663/16

Ab 9.00 Uhr folgt die Hauptverhandlung gegen einen 46-jährigen Mann aus Köthen wegen Beleidigung und Bedrohung
(Tatzeit: Januar 2020; Tatort: Köthen).   4 Ns 293 Js 7635/20

Um 12.00 Uhr findet ein Verfahren gegen einen 51-jährigen Angeklagten aus Muldestausee wegen Beleidigung statt (Tatzeit:
13.08.2018; Tatort: Bitterfeld-Wolfen), bevor sich ab 13.30 Uhr die Hauptverhandlung gegen einen 29-jährigen Angeklagten
aus Wittenberg wegen Herbeiführens einer Sprengstoffexplosion und Diebstahls anschließt. Er soll am 31.12.2018 in
Wittenberg mit einem selbstgefertigten Knallkörper einen Zigarettenautomaten gesprengt und anschließend gemeinsam mit
einem mitangeklagten 39-jährigen Täter Zigarettenschachteln und Bargeld entwendet haben.   4 Ns 395 Js 6428/19

13.11.20207.

Vor der 7. Strafkammer müssen sich ab 09.00 Uhr ein 55-jähriger Mann aus Bitterfeld-Wolfen und seine 39-jährige Ehefrau
wegen Handeltreibens mit Betäubungsmitteln (Heroin) in 26 Fällen verantworten (Tatzeitraum: 2016 bis Februar 2018).   7
Ns 651 Js 5203/17

16.11.20208.

In einem um 09.00 Uhr vor der 1. Strafkammer beginnenden erstinstanzlichen Verfahren wird einem 22-jährigen
Angeklagten aus Dessau-Roßlau ebenfalls Handeltreiben mit Betäubungsmitteln (Marihuana) in zwei Fällen, davon in einem
Fall bewaffnet, zur Last gelegt. Anlässlich einer Durchsuchung seiner Wohnung im Oktober 2018 wurde neben
Betäubungsmitteln auch ein Springmesser sichergestellt. Die Hauptverhandlung wird am 30.11.2020 um 09.00 Uhr
fortgesetzt.   1 KLs 636 Js 16550/18

Zur selben Zeit findet vor der 4. Strafkammer die Hauptverhandlung gegen einen 47-jährigen Mann aus Bad Schmiedeberg
wegen Urkundenfälschung (falsche Kfz-Kennzeichentafeln) statt (Tatzeit: Januar 2020).   4 Ns 294 Js 2862/20

Auch die 7. Strafkammer verhandelt ab 09.00 Uhr ein Berufungsverfahren, das sich gegen einen 42-jährigen Angeklagten
aus Coswig richtet. Ihm wird Handeltreiben mit Betäubungsmitteln in nicht geringer Menge vorgeworfen. Er soll im Frühjahr
2018 in seinem Wohnhaus eine Cannabisaufzucht betrieben haben.   7 Ns 611 Js 2274/18



17.11.20209.

Vor der 2. Strafkammer als Schwurgericht beginnt um 09.00 Uhr die Hauptverhandlung gegen einen 27-jährigen
Angeklagten aus Bitterfeld-Wolfen wegen versuchten Totschlags und gefährlicher Körperverletzung. Er soll am 17.12.2014
gemeinsam mit einem nicht ermittelten Mittäter auf einem Parkplatz in Bitterfeld-Wolfen auf den Geschädigten derart
gewaltsam eingewirkt haben, dass dieser ein Schädelhirntrauma, massive Blutungen im Gesicht und eine
Unterschenkelfraktur erlitt. Außerdem wurde bei dem Tatgeschehen, bei dem auch ein Schlagstock eingesetzt worden sein
soll, die linke Stirnhälfte des Geschädigten, eingedrückt. Der Geschädigte musste sich mehreren Operationen unterziehen.
Die Staatsanwaltschaft geht davon aus, dass der Angeklagte seinen Tod billigend in Kauf genommen hat. Die
Hauptverhandlung wird am 20.11, 27.11. und 02.12.2020 jeweils um 09.00 Uhr fortgesetzt.   2 Ks 115 Js 29297/16

Vor der 7. Strafkammer findet ab 09.00 Uhr ein Verfahren gegen einen dann 32-jährigen Mann aus Coswig wegen
Leistungserschleichung statt (Tatzeit: 03.03.2019; Tatort RE Leipzig-Dessau).   7 Ns 296 Js 8374/19

18.11.202010.

Die 4. Strafkammer verhandelt um 09.00 Uhr ein Verfahren gegen eine 54-jährige Frau aus Coswig wegen uneidlicher
Falschaussage und versuchter Strafvereitelung in zwei Fällen. Sie soll in einem Strafverfahren vor dem Amtsgericht Zerbst
dem dortigen Angeklagten ein falsches Alibi zu verschaffen versucht und die Falschaussage im anschließenden
Berufungsverfahren wiederholt haben. Beide Gerichte haben ihr nicht geglaubt. Die Hauptverhandlung wird am 30.11.2020
um 09.00 Uhr fortgesetzt.   4 Ns 294 Js 2259018

23.11.202011.

Wiederum vor der 4. Strafkammer findet um 09.00 Uhr die Hauptverhandlung gegen einen dann 26-jährigen Angeklagten
aus Passau wegen gewerbsmäßigen Betruges in drei Fällen im Zusammenhang mit Internetverkäufen statt (Tatzeit: Januar
und August 2018; Gesamtschaden ca. 2.100,00 €).   4 Ns 296 Js 11539/18

25.11.202012.

Vor der 2. Strafkammer muss sich ab 09.00 Uhr auf die Berufung der Staatsanwaltschaft ein 25-jähriger Mann aus Dessau-
Roßlau verantworten, den das Amtsgericht Dessau-Roßlau aus tatsächlichen Gründen vom Vorwurf der Körperverletzung
freigesprochen hat (Tatzeit: 09.08.2019; Tatort: Dessau-Roßlau).   2 Ns 436 Js 20111/19

30.11.202013.



Der Monat schließt mit zwei Berufungsverfahren vor der 7. Strafkammer. In dem um 09.00 Uhr beginnenden Verfahren wird
einer dann 61-jährigen Frau aus Dessau-Roßlau Meineid vorgeworfen. Sie soll in einem gegen ihren Ehemann wegen des
Verdachts der vorsätzlichen Körperverletzung geführten Strafverfahren vor dem Amtsgericht Dessau-Roßlau am 07.03.2018
als Zeugin falsch ausgesagt und ihre Angaben im Anschluss beeidet haben. Das Amtsgericht hat gegen sie eine
Freiheitsstrafe von einem Jahr und neun Monaten verhängt und deren Vollstreckung zur Bewährung ausgesetzt. Dagegen
richten sich die Berufungen der Angeklagten als auch der Staatsanwaltschaft. Die Hauptverhandlung wird am 15.12.2020
um 13.00 Uhr fortgesetzt.   7 Ns 294 Js 5914/19

Um 14.00 Uhr schließt sich die Hauptverhandlung gegen einen 32-jährigen Angeklagten aus Oranienbaum-Wörlitz wegen
versuchter gefährlicher Körperverletzung und Bedrohung an (Tatzeiten: Mai und September 2019; Tatorte: Vockerode und
Oranienbaum). 7 Ns 297 Js 2106/19
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